
#ST# No 23 "3

Bundesblatt
88. Jahrgang. Bern, den 8. Juni 1986 Band I.

Erscheint wöchentlich. Preis 20 Franken im Jahr, M Franken im Halbjahr, zuzüglich
Nachnahme- und Postbestellungsgebühr.

Einrückungsgebühr. 50 Kappen die Petitzeile odor deren Raum. — Inserate franko an
Stämpfli & Cie. in Bern

#ST# 3414 Botschaft
des

Bundesrates an die Bundesversammlung betreffend den Voranschlag
für die Beschaffung des Kriegsmaterials im Jahre 1937 und
die vom Bunde den Kantonen für die persönliche Ausrüstung
der Eekruten im Jahre 1937 zu leistenden Vergütungen.

(Vom 80. Mai 1986.)

Herr Präsident!
Hochgeehrte Herren!

Wie in den letzten Jahren unterbreiten wir den eidgenössischen Bäten
den Voranschlag für die Beschaffung des Kriegsmaterials (Kriegsmaterial-
budget) vereinigt mit der Vorlage über die vom Bund den Kantonen für die
persönliche Ausrüstung der Eekruten zu leistende Entschädigung.

L

Voranschlag für die Beschaffung des Kriegsmaterials im
Jahre 1937.

Es sind die nachfolgenden Anschaffungen in Aussicht genommen, die wir
entsprechend der Gruppierung des allgemeinen Budgets gegliedert haben.

D. Militärdepartement.
II. Ausbildung der Armee.

E. Leistungen zur Erleichterung der Dienstpflicht.

4. Bekleidung
b. Ausrüstung der Offiziere - Fr. 289,080
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III. Ausrüstung der Armee.
A. Materialbeschaffung.

8. Bekleidung.
Bekleidung der Rekruten, Exerzierkleider, Arbeitskleider für

Spezialtruppen, Winterartikel, Abzeichen Fr. 4,901,961

4. Waffen. ,
Maschinengewehre, Ausrüstung dazu, Handfeuerwaffen, blanke

Waffen, Soldatenmesser, Aufrüsten von Waffen Fr. 3,086,810

5. Persönliche Ausrüstung.
Gepäck, Ausrüstungsgegenstände, Musikinstrumente und Zu-

behör Fr. 2,517,296

7. Korps- und Schulmaterial.
Allgemeines Korpsmaterial, Pferdeausrüstung, Fuhrwerke und

Zubehör, Motorfahrzeuge und Zubehör, Badfahrermaterial,
Material für den Verbindungsdienst, Schallmessung, Schein-
werfermaterial, Optisches Material, Gasschutz- und Geschütz-
material, Material für die Festungen, Pontonier-, Sappeur-,
Mineur-, Flieger-, Sanitäts- und Veterinärmaterial, Material
für den Verpflegungsdienst Fr. 10,645,861

IV. Pferde.
A. Kavalleriepferde.

2. Remontendepot, a. 5. Ausgaben für Dienstkleider . . . . Fr. 92,819

B. Pferderegieanstalt.
5. Ausgaben für Dienstkleider Fr. 46,118

Die Kreditbegehren werden in besondern Akten begründet.

Zusammenstellung.
Voranschlag 1936

II.
III.

E. 4. 6. Ausrüstung der Offiziere . .
A 8. Bekleidung

4. Waffen
5. Persönliche Ausrüstung . . .
7. Korps- und Schulmaterial . .

• • - - - Übertrag

(B. B, v, 14. VI. 35)

Fr. 812,440
» 4,949,688
» 2,856,177
» 2,802,688
» 9,529,178

Fr. 19,950,171

Voranschlag 1937

Fr. 289,080
» 4,901,961
» 8,086,810
» 2,517,296
» 10,645,861

Fr. 21,440,008
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Übertrag Fr. 19,950,171 Fr. 21,440,008
IV. Pferde.

A. Kavalleriepferde
2. Remontendepot, a. 5. Dienst-

kleider » 82,768 » 92,819

B. Pferderegieanstalt, 5. Dienst-
Heider » 45,874 » 46,118

Fr. 20,078,808 Fr. 21,578,945

II.

Entschädigung an die Kanfone für die persönliche
Ausrüstung der Rekruten.

a. Ausrüstung der Rekruten.

Der Tarif für die Bekleidung und Ausrüstung der Rekruten basiert auf
einer detaillierten Kostenberechnung, welcher die zurzeit in Betracht fallenden
Preise zugrunde gelegt sind. Da die Preise des Rohmaterials immer noch
Schwankungen unterworfen sind, so muss dem Militärdepartement freie Hand
betreffend Änderungen dieser Ansätze gelassen werden.

Gegenüber den Tuchpreisen für die Beschaffung der Rekrutenausrüstung
pro 1936 ist ein Aufschlag von 6% eingetreten. Dieser Aufschlag ist be-
gründet durch den seit Mai 1985 eingetretenen Preisaufschlag auf Wolle.

Wir verweisen auf die nachstehende Tabelle:

Tuchsorte
Preise für die Rekrutenausrüstung

pro 1936 pro 1937

13.85
12.90
13.25
11.40
11.15

Waffenrocktuch 12.60
Hosentuch 12.15
Reithosentuch 12. 50
Kaputtuch 10.75
Quartiermützenloden 10. 50
Aufschlagtuch 10. 50 11.15

Die Eekruten der verschiedenen Truppengattungen sind gemäss den
beigehefteten Tabellen II und III auszurüsten.

b. Kriegsvorrat an neuen Ausrüstungsgegenständen.

Nach den durch Bundesgesetz vom 21. Dezember 1934 betreffend die
Abänderung der Militärorganisation vom 12. April 1907 in Art. 158, Abs. 2,
aufgestellten Bestimmungen beschaffen in der Hegel die Kantone nach den vom
Bunde aufgestellten Vorschriften die persönliche Ausrüstung der kantonalen
und eidgenössischen Truppen.
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Dio von den Kantonen beschaffte persönliche Ausrüstung ist dem Bund in
seine Reserve abzuliefern; dieser stellt dagegen aus der Reserve die für die
AnBrüstung der Betraten nötigen Ausrüstungsgegenstände zur Verfügung.

Unter diesen Umständen fällt natürlich die in Art. 15 der Marmschafts-
ausrüstungsverordnung vom 29. Juli 1910 vorgesehene Zinsvergütung dahin.

Ausrüstung. Gremäss Art. 90 des oberwähnten Bundesgesetzes erfolgt
die Bewaffnung und Ausrüstung der Rekruten aus den vom Bund zur Verfügung
gestellten Beständen auf den Waffenplätzen durch die Waffenplatzzeughauser.
Die in der Tabelle I vorgesehene Entschädigung für die Kosten der Einkleidung
ist an die Kriegsmaterialverwaltung zugunsten ihres Kredites III. B. 2. a. 2.,
Unterhalt und Ersatz der Bekleidungsvorräte auszurichten.

III.

Wir empfehlen Ihnen die Annahme des hier angefügten Entwurfes zu
einem Bundesbeschluss betreffend Beschaffung des Kriegsmaterials und be-
treffend die vom Bunde den Kantonen für die persönliche Ausrüstung der
Eekruten zu leistenden Vergütungen.

Genehmigen Sie, Herr Präsident, hochgeehrte Herren, die Versicherung
unserer vollkommenen Hochachtung.

Bern, den 30. Mai 1936.

Im Namen des Schweiz. Bundesrates,
Der Bundespräsident:

Meyer.
Der Bundeskanzler:

G. Bovet.
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Reitermantel (mit Achselnummern)
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Die mit + bezeichneten Gegenstände sind von den Kantonen nicht zu beschaffen, da diete Gegenstände inn 4er K. T. A. beschafft und durch am K M. V. direkt an die Rekruten abgegeben werden
* Inkl us ve Entschädigung für Bezeichnen, Transporte etc. der Kleidungsstücke und der Gepackausrüstung je 30 Cts. per Waffenrock, HoseunddKaputt oder Mante), sowie per Tornister
1 Erhalten das Putzzeug 33 ans der Reserve.
3 Berittene Artilleristen, Tram, Ordonnanzen und sämtliche berittene Hufschmiede (inkl. diejenigen der Kavallerie) ein Paar Anschnallsporen ; Unteroffizier inkl. diejenigen der Kavallerie l PaablankekAnschnallsporenmi

(Fr. 5 15 per Paar) gegen Rückgabe der früher gefaxten Sporen (Kavallerie l Paar Anschraubsporen)
1 Trainsoldaten vom Bocke fahrend erhalten keine Sporen.
* Die Mitrailleur-Rekruten der Gebirgs-Mitrailleur-Abteilungen l und 2, sowie die Geb.-Telegr.-Pi.-Rekruten erhalten den Festungstornister 17/30 (Fr 12 05) sowie den Brotsack für Unberittene (Fr 10.70 Die Fuhrer und

Säumer dieser Trappen sind dagegen mit dem Tornister 76/98 und mit dem Brotsackfürr berittene Trappen auszurüsten.
3 Da im eidgenössischen Zeughaus Seewen eine genügende Anzahl Reithosen mit Besatz vorhanden ist, sollen nor Reithosen mit Besatz abgegeben werden
6 Die Motorradfahrer erhalten keine Rahmentaschen.
' Das Spiel dei Infanterie, sowie die zur Infanterie gehörenden Telephon- und Signalsoldaten, die Büchsenmacher, die L. M. ü.-Schätzen und die Sanitätstruppen inkl. Tambouren erhalten einen Tornister ohne Hilfstragriemen
1 Die Rekraten der Artillerie, inkl. Sattler (mit Ausnahme der Geh -Art, der Festg.-Art. und der Scheinwerfer-Truppe) sowie der Traintruppe, Saumer und Hufschmiede Inbegriffen, erhalten zum Tornister 75/80 statt vier Pack-

riemen Ton je 54 cm Länge zwei 65 cm und einen 54 cm langen Packriemen (Fr. 50. —}.
" Die Motorradfahrer erhalten dieFeldmützec 98 mit Kokarde und denKaputt mit Achselnummern.

10 Solange die Rekruten auf den Waffenplätzen durch die K. M. V. eingekleidet werden, sind diese Entschädigungen an die K. M V. zu entrichten
" Für diejenigen Keimten, die mit einer Schusswaffe ausgerastet werden, beträgt die Entschädigung Fr. 2.10 und für die andern Rekruten Fr. l 90
11 Die Rekruten der Infanteriebrigaden I, 2, 7, 8, 11 und 12 erhalten den 2 teil Blachenetofftornister 1914/17 (Fr. 47. 05 mit Hilfstragriemen und Fr 45.70 ohne Hilfstragriemen.)

für die Beschaffung der Rekruten-Ausrüstung im Jahre
Tabelle I.
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nummern
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Anstreichbürste mil Futteral . . . .

Of.-Schriftentasche *) . .

Broten Patten.

Fahrer tu
Feldartillerie

dir scherenFeldhaubitu. ScheinwerferGruppe, T r a i n p i j J n i B

(ohne Inf. u . b e r i t t e n e[lAiiHtna

der Artillerie
tal Trains und

fer Verpflegung
t

1
1

1 5)
1

2

1

1

1

1

1

7i
iii
1
1 6)

Genie-
truppen

Inkl.
Tambouren

«

1
1

l 5)
1

2

l 1)

1

1

Geb.-Tg.-Pi.

1

1

1

1

1
l

1 6)

Flieger
truppen

IO

1
1

1 5)
1

2

l 1)

1

1

1

1

1
1
1

1 6)

Sanitäts-
truppen 3)

Inkl.Tambouren!

u

1
1

1 3]
1
Ï

l 1)

1

1")

1

1
1

1
1
1

1")

Vw-
pflegungs-
truppen

Intl.
Tambouren

ii

1
1

l")
Ì

2

1')

1

1

1

1
1

t
1
1

1 6)

truppen
Inkl. Sattler

10

i
i
1 5)

2

1

l

1

1

1
1

1
1
1

1 6)

Train der
Inf.-Bat.

und

VerpflegungHufschmiededg ')

14

1
t

1 5)
1

1

1 ohne Besatz

1

1
1

1

1

1
1

1

.1
1

1")

Offiziers
Ordonnanzen

15

1
1

1

2

1

1

1

1

— 1

1

1
1

1
1°
1

^
*) Erhalten das Putzzeug 96 aue der Reserve.
<) Trainsoldaten v o m Bocke «ÜB fahrend erhalten keine Sporen. Diberittenenen Unt.-0f., inkl. diejenigen d e r Kavallerie, erhalten l Paar MaukAnAschnallesp]] or en, gegen Rückgabe d e r Trabegefassten;n; diOt-Ordonnanzenen fassen b e s o n d e r A n s c h n a l l s p o r e n e D m i t kurzeHals.a.

*) Die höheren Unteroffiziere{Fourier,, Feldweibel und Adj.-U.-Of.) sind zum einmaligen Bezug einerOf.-MützeeohneeGradabzeichennberechtigt. Preis der Mutze Fr. 8. SO.
*) Die neuernannten Feldweibel und die neuernannten Adj.-U.-Of. fassen l Of.-Schriftentasche. (Die neuernannten Adj.-U.-Of. nur, neon sie die Schriftentasche nicht schon als Feldweibel erhalten haben). Preis der Of.-Schriftentasche Fr. 22.SO.
') la der Rekrutenschule werden alle Hufschmiede nach Kolonne 14 ausgerüstet. Nach bestandenem Kare und nach erlöster Einteilung aind die Hufschmiede ihrer Einteilung gemäss auszurüsten, d h die Hufschmiede der KILT, nach

KolonUR 6; d i e Hufschmiede d e r Artillerie- u u d Genietruppen, ohne diejenigen d e r Gebirgsartillerie, d e r Gebirgsscheinwerfer u n d d e r Geb.-Sap.-Kp. erhalten l Paar Anschnallsporen und a u Stelle deFusstruppenhose,c, deKaputeses und d e W a d e n b i n d e n e a einReithoseee mit Besatz, einen Reitermantel u n d ein PaaLedergamaschen;a; allübrigenea Hufschmiede behalten ihre Ausrüstung nach Kolonne l t .
") Bei den Drag u. Mitr.-Schw, beritten eingeteilte San.-Befreite oder -U.-Of. erhalten 2 Reithosen, l Reitermantel und l Paar Stiefel mit Anschraubsporen (U.-Of mit blanken Anschnallsporen) gegen Rückgabe deaKaputes,, der Fuss-

truppenhosen nnd der Schabe.
•} Trappen der Infanteriebrigaden l, 2, T, 8, 11 und lì erhalten denBlachenstofftornisterr14/17..

Inhalt dea Mannsputzzeuges : l Kleiderbürste, l Schuhbürste, 60 g Seife, l Nadelbüchschen mit je 10 m feldgrauem Knopflochfaden Nr. 30 und Nah fade u Nr. 50 und 9 Nadeln, 4 grosse nnd2 i kleineUniformknöpfe,, 4Steinnussknöpfee
16 mm und 6Steinnussknöpfee 18 mm, lBaumwollappen,, lFlanellappen,, 2 mZwickschnur.. SämtlicheRekruteuu erhalten l Büchse Schuhfett in einerSchutzdose,, lStückkRiemenwachs..Rekrutenn miLedergamaschenen l Du ohnschwarzeee
LederwichseTrompeterrekruteneu BüchsesPutzpomade.e. Diese Fettmittelsowieie d iKnöpfefc werden mit den Putzzeugen durch die K. U V. den Rekruten verabfolgt.

* Die Offiziere-Ordonnanzen erhalten überdies ein zur Korpsausrüstung gehörendes besondere zusammengestelltes Putzzeug.
NB. Der Bund (E. T. A.) beschafft die Waffen mit zugehörigem Lederzeug- Leibwäsche hat der Rekrut auf eigene Kosten Anzuschaffen. Die Tornistergurten nnd Garnituren für Tornister und Brotsäcke, sowie die mit bezeichneten

Gegenstände werden Ton der E. T. A. einheitlich beschafft.

- "- • . : • -- ' - •

Persönliche Ausrüstung' für die Rekruten und neuernannten Unteroffiziere im Jahre 1937.
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(Entwurf.)

Bundestoescliluss
Über

den Voranschlag für die Beschaffung des Kriegsmaterials im
Jahre 1937 und die vom Bunde den Kantonen für die
persönliche Ausrüstung der Rekruten im Jahre 1937 zu
leistenden Vergütungen.

Die Bundesversammlung
der schweizerischen Eidgenossenschaft,

gestützt auf Ait. 158 Militärorganisation,
nach Einsichtnahme einer Botschaft des Bundesrates vom 30. Mai 19S6,

beschliesst :

Art. 1.
Für dio Beschaffung von Kriegsmaterial im Jahre 1987 werden nach-

bezeichnete Kredite bewilligt, die einen Bestandteil des allgemeinen Voran-
schlages für 1937 bilden und in diesen einzuschalten sind:
II. E. 4. fc. Ausrüstung der Offiziere Fr. 289,080

III. A. 8. Bekleidung » 4,901,961
4. Waffen » 3,086,310
5. Persönliche Ausrüstung » 2,517,296
7. Korps- und Schulmaterial » 10,645,361

IV. Pferde.
A. 2. Eemontendepot, a. 5. Dienstkleider » 92,819
B. Pferderegieanstalt, 5. Dienstkleider » 46,118

Er. 21,578,945

Art. 2.
Die vom Bunde an die Kantone für 1937 auszurichtenden Vergütungen

werden provisorisch entsprechend der Tabelle I der Botschaft festgesetzt.
Das Militärdepartement wird ermächtigt, Preisänderungen entsprechend den
Verhältnissen vorzunehmen. Da die von den Kantonen zu beschaffenden Aus-
rüstungsgegenstände an die Kriegsmaterialverwaltung abgeschoben und vom
Bunde den Kantonen fortlaufend bezahlt werden, wird im Jahre 1937 die
Geldzinsvergütung nach Art. 15 der Mannschaftsausrustungsverordnung nicht
ausgerichtet.
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